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Für die Menschen des 21. Jahrhunderts

mit der Blutgruppe A, damit sie sich ihres

ungewöhnlichen Erbes bewußt

werden können



Ein wichtiger Hinweis

Das vorliegende Bu stellt keinen Ersatz für die Empfehlungen eines

Arztes oder anderer mit der medizinisen Versorgung beauragter

Personen dar. Es soll die Leser vielmehr mit den nötigen Informationen

versorgen, die ihnen im Hinbli auf Gesundheit und optimales

Wohlbefinden von Nutzen sein können. Alle Fragen der Gesundheit

bedürfen der fakundigen Beurteilung dur einen Arzt. Autor und

Verlag sind weder habar no verantwortli für irgendwele

Nateile oder Säden, die angebli aus einer in diesem Bu

enthaltenen Information oder einem darin gematen Vorslag

erwasen.

Autor und Verlag übernehmen keine Verantwortung für allfällige

Waren und/oder Dienstleistungen, die in diesem Bu angeboten oder

erwähnt werden, und lehnen ausdrüli jede Haung in bezug auf

die Verfügbarkeit soler Waren und/oder Dienstleistungen ab.

Desgleien sind Autor und Verlag weder verantwortli no habar

für irgendwele Nateile, Säden oder Kosten, die Personen oder

Eigentum im Zusammenhang mit derlei Waren und/oder

Dienstleistungen erwasen.
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Was Angehörige der Blutgruppe A über die Diät berichten

Ann R., 52 Jahre alt

»In den letzten zwanzig Jahren probierte i eine Diät na der anderen aus

und erlebte dabei den hinlängli bekannten Jo-Jo-Effekt – das heißt die

Kilos, die i dabei ab- und wieder zunahm, gingen alles in allem in die

Dutzende. Als i mit der Typ-A-Diät begann, wog i rund 90 kg;

milerweile sind es knapp 75 kg, und i verliere weiter an Gewit.

Für den Entsluß, es mit dieser Diät zu versuen, gab es mehrere

Gründe; ausslaggebend aber war die Tatsae, daß mein Mann – bislang

slank und dem Dauerlauf zugetan – begonnen hae, an Gewit

zuzulegen; und mit seiner Energie haperte es au. Ein Jahr lang hae i

versut, ihn zu einer fearmen Diät zu bekehren. Die Typ-A-Diät wete

sließli sein Interesse – umso mehr, als wir beide Blutgruppe A haben

und uns deshalb ziemli leit damit taten.

Na vier Tagen ohne Milprodukte hörte mein Mann auf zu snaren,

und i wanderte vom Gästezimmer zurü ins gemeinsame Slafzimmer.

Milerweile kommen wir beim Einkaufen von Kleidung wieder mit

normalen Konfektionsgrößen aus. Innerhalb von ses Woen baute mein

Mann gut elf Kilo Körpergewit ab, und ganz besonders bemerkenswert ist

der Rügang seiner Triglyzeridwerte von 608 auf 177 innerhalb von zwei

Monaten. Und bei all dem müssen wir keineswegs hungern.«

 

Brad L., 35 Jahre alt

»I li an ronisem Reizkolon, aber seit i mi an die Ernährung der

Blutgruppe A halte, hat si mein Leben von Grund auf verändert. Bislang

kann i es immer no nit fassen. I war von einem Faarzt zum

anderen gelaufen, hae zahllose Untersuungen über mi ergehen lassen


